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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

KFZ-Sachverständigen- 
Ingenieurbüro 

Mainzer Str. 121 • 65189 Wiesbaden
Tel. 06 11-77 85 10 • www.gelbe-kollegen.de

… jetzt auch in 

65527 Niedernhausen

Frankfurter Str. 19 – 21  

(hinter Aldi)

Tel. 0 61 27-7 80 03

Wir helfen …

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen
Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Die Energiewende  
wirft ihre Schatten 

voraus

Diakonie mit  
neuem Anstrich

Hessenliga –  
Wir kommen!
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Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

H E I Z U N G  –  S A N I T Ä R  –  S O L A R

-SERVICEPARTNER

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de

Sind Ansichtskarten noch mo-
dern? Oder von den elektro-
nischen „Grüßen“ verdrängt? 
Nicht umstritten ist doch die 
Freude vom Grußempfänger, 
wenn er eine solche Ansichts-
karte im Postkasten findet. Es 
ist halt doch „greifbar“ und 
persönlicher, als eine SMS oder 
Mail. Nun hat der HK Verlag des 
Niedernhausener Anzeigers 
eine Serie von zwei Motiven im 
Postkartenformat aufgelegt und 
damit eine Idee in Facebook 
(Claudia Dünnwald) aufgegrif-
fen. Schon bemerkenswert, dass 
in sozialen Medien auf die Wir-
kung von postalischem Gruß-
versand hingewiesen wird.
Das eine Motiv zeigt Niedern-
hausen mit dem Schäfersberg 
als ein Luftbild in westlicher 
Richtung, das andere weist auf 
die Vorzüge Niedernhausens als 
Natur-, Erholungs- und Erleb-
nisort hin. Mit Unterstützung 
der Gemeinde, die mit Bürger-
meister Joachim Reimann diese 
Edition begrüßt hat, können die 
Grußkarten in Martina’s Häus-
chen, Göttnauer’s Farbenwelt, 
Budenzauber, Theistal Apothe-
ke und der Reinigung Müden er-
worben werden. Für jede Karte, 
so der Verlag, gehen 0,30 € an 
das Zentrum Alten Kirche (ZAK) 
zu deren Erhalt und Unterstüt-
zung in diesen schwierigen und 
„kulturlosen“ Zeiten. 
Eine kleine Übersicht über Her-
kunft und Nutzen der „Post- und 
Ansichtskarten“ ist mit der An-
merkung, diese seien heutzu-
tage mitnichten veraltet, sicher 
angebracht. Ab 1871 verkaufte 
die Post Ansichts- und Glück-

wunschpostkarten. Seit dem 
1. Juli 1872 wurden in Deutsch-
land zudem private, nicht von 
der Post hergestellte Motivpost-
karten zugelassen. Von einem 
zaghaften Beginn einer An-
sichtskartenbranche kann ab 
etwa 1885 gesprochen werden. 
Eine Ansichtskarte oder An-
sichtspostkarte ist – so schreibt 
Wikipedia – ein Bilddruck auf 
der Rückseite und versandfä-
hig. Sie dient primär der schrift-
lichen illustrierten Korrespon-
denz und mit dem Bezug zu 
einem touristischen Gruß und 
wird daher gern auch als An-
denken verwendet und als his-
torisches Bilddokument gesam-
melt. Anfänglich beauftragten 
Ansichtskartenverlage Künstler 
und Lithografen, Entwürfe für 
ihre Ansichtskarten zu gestal-
ten. Später kam das Bildmate-
rial üblicherweise von Fotogra-
fen, wie es auch heute noch der 
Fall ist. Da die Versandkosten 
der Ansichtspostkarte zumeist 
niedriger als die eines Briefes 
waren und sind, stellte sie lange 
Zeit die kostengünstigste Form 
der schriftlichen Korrespon-
denz mit einer Illustration dar. 
Für die reine schriftliche Mittei-
lung waren ursprünglich Post-
karten zu ebenfalls geringerem 
Porto als bei Briefen verfügbar, 
deren Rückseite ausschließ-
lich für die Mitteilung vorge-
sehen war. Der Oldenburger 
Drucker und Buchhändler Au-
gust Schwartz druckte bereits 
1870, kurz nach der amtlichen 
Einführung der „Correspon-
denzkarte“ im norddeutschen 
Postgebiet, eine Karte mit einer 

Holzschnittvignette und sandte 
sie per Post nach Magdeburg. 
Somit war Schwartz der erste 
Deutsche, der eine illustrier-
te Postkarte druckte und ver-
schickte. Offen bleibt die Frage, 
wer die Ansichtskarte erfunden 
hat. Obwohl diese Frage nach 
dem „Erfinder“ seit Beginn 
der Philokartie 

schon häufig versucht wurde zu 
klären, ist es bis heute nicht so 
eindeutig gelöst. 
Eberhard Heyne

Grüße aus Niedernhausen

Bürgermeister Joachim Reimann und Verlagsleiter Haiko Kuckro 
stellen die beiden Ansichtskarten vor. (Bild: Eberhard Heyne)

So schlimm die Wunden im 
Wald sind, die durch die Aushol-
zung der toten Fichten entstan-
den sind, so kraftvoll reagiert die 
Natur. Viel Licht und die Aus-
breitung von Samenpflanzen 
sorgen dafür, dass die kahlen 
Flächen recht schnell wieder 
bewachsen sind. 
Und mit der Farbenpracht des 
Fingerhuts werden die kahlen 

Flächen so besetzt, dass das 
Fehlen der Bäume nicht mehr so 
weh tut. Zumal nach dem Setzen 
und Pflanzen von Eichen und 
Hainbuchen im Frühjahr am 
Osthang vom Lindenkopf auch 
bald wieder sichtbar mit Nach-
wuchs zu rechnen ist. Und der 
Wald sich die Flächen zurück-
holt.
Eberhard Heyne

Blumenpracht auf 
den Kalamitätsflächen

Es blüht der Fingerhut (Bild: Eberhard Heyne)

http://www.nowitex.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Korrespondenz
https://de.wikipedia.org/wiki/Korrespondenz
https://de.wikipedia.org/wiki/Lithograf
https://de.wikipedia.org/wiki/Oldenburg_(Oldenburg)
https://de.wikipedia.org/wiki/August_Schwartz
https://de.wikipedia.org/wiki/August_Schwartz
https://de.wikipedia.org/wiki/Holzschnitt
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst
Die Gottesdienste werden gemäß 
der Abstandsvorgaben mit gerin-
ger Besucherzahl und nur nach 
vorheriger Anmeldung über die 
Homepage „https://christus-
kirche-niedernhausen.de“ ge-
feiert. Auf der Homepage finden 
Sie jederzeit auch aktuelle In-
formationen. Der Gottesdienst-
Live stream wird zeitgleich je-
den Sonntag ebenfalls über die 
Homepage übertragen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11 Uhr Open-Air-Gottes-
dienst vor der Johanneskirche 
in Niederseelbach bei schönem 
Wetter
Bitte informieren Sie sich am 
Samstag davor ab 11 Uhr auf un-
serer Internetseite, ob der Got-
tesdienst draußen vor der Kir-
che stattfindet oder per ZOOM 
(bei schlechtem Wetter). Den 
ZOOM-Link finden Sie unter 
www.kirche-niederseelbach.de. 
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Einführung des 
neuen Konfirmandenjahr-
gangs und Verabschiedung von 
Johanna Hore (Kirchenvor-
stand)
Mo., 10.00 Spieltreff
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 18.00 Männerforum (Treff-
punkt: Bushaltestelle an der 
Freiherr-vom-Stein-Schule)

Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
Open Air
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Do., 18.00 Klavierfest – Großer 
Beethoven-Abend
Weiterhin werden sonntags 
um 10 Uhr die Gottesdienste in 
der Talkirche unter Einhaltung 
der aktuell geltenden Hygiene-
regeln gefeiert. Gebeten wird 
um Anmeldung telefonisch 
oder per E-Mail (Name, Adres-
se, Telefonnummer) gebeten. 
Das Tragen von medizinischen 
Masken im Gottesdienst ist ver-
pflichtend.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Sa., 9.00 Action Rangers
So., 10.45 Gottesdienst; Predigt: 
Predigt: Frau Wehr aus Nieder-
josbach
Mo., 18.00 Babbelstubb – Ju-
gendtreff ab 13 J. in Präsenz
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Am letzten Sonntag fanden die 
Kirchenvorstandswahlen statt. 
Wir danken allen, die kandidiert 
haben und gratulieren den Ge-
wählten: Dorothea Lindenberg, 
Heike Quitzau, Tobias Kaufmann, 
Jörg Ritter, Svenja Olgemöller, 
Sandra Rösner, Marie-Sophie 
Schmidt, Thomas Klug-Gottron, 
Dirk Roethele. Das Wahlproto-
koll und das endgültige Wahler-
gebnis werden zwei Wochen vom 
20.6.2021 bis zum 4.7.2021 im 
Gemeindebüro öffentlich ausge-
legt und kann dort während der 
regulären Öffnungszeiten oder 
nach Terminvereinbarung ein-
gesehen werden.

Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal. 
de – bis spätestens Samstag 
16 Uhr. 
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus 
(Zugang ab ca. 10.00 Uhr vor 
dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier 
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 12.00 Eucharistische Anbe-
tung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Büro Niedernh.: Tel. 06127-2160
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 26. Juni 2021
Blücher Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 83 
Tel.: 0611/440467 

Rathaus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Karl-Glässing-Str. 10 
Tel.: 0611/301859 

Wolfsfeld Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Dresdener Ring 4 
Tel.: 0611/500655

Sonntag, 27. Juni 2021
Cäcilien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Mauergasse 16 
Tel.: 0611/370426 

Franken Apotheke 
65205 Wiesbaden 
Berliner Str. 272 
Tel.: 0611/712335 

Lilien Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Bahnhofsplatz 3 
Tel.: 0611/1667704

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 26. Juni 2021,  
Sonntag, 27. Juni 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Nach mehr als einem Jahr mit 
interessanten Vorträgen via 
Telekonferenz trifft sich das 
„Männerforum für Kultur und 

Religion“ der Evangelischen Tal-
kirchengemeinde Eppstein am 
Dienstag, 29. Juni erstmals wieder 
persönlich im Freien. Treffpunkt 

um 18 Uhr ist die Bushaltestelle 
an der Freiherr-vom-Stein-Schu-
le. Je nach Wetterlage wird eine 
kleine Wanderung unternom-
men, auf jeden Fall ein Picknick 
im Freien eingenommen. Dazu 
mögen sich alle Teilnehmer für 
den Eigengebrauch ein Getränk 
bzw. eine Brotzeit mitbringen.

Männerforum lädt zu persönlichem Treffen ein

Aktuell erreichen das Gesund-
heitsamt des Rheingau-Tau-
nus-Kreises viele Anfragen von 
Personen, die seit Beginn der 
Pandemie mit hoher Wahr-
scheinlichkeit an COVID-19 er-
krankt waren, aber damals kei-
nen PCR-Test erhalten hatten. 
„Die Rechtslage zum Ausstellen 
eines Genesenennachweises ist 
hier leider eindeutig: Dieser ist 
an das Vorliegen eines positives 
PCR-Ergebnisses gebunden“, 
so die Leiterin des Gesund-
heitsamtes Dr. Renate Wilhelm. 
Der alleinige Nachweis von 
Antikörpern kann gemäß der 
COVID-19- Schutzmaßnahmen-
Ausnahmeverordnung hierfür 
nicht anerkannt werden. Mo-
mentan liegen noch zu wenige 

Informationen darüber vor, wie 
die verschiedenen Werte bei 
Antikörperbestimmungen ein-
zuordnen sind, zumal auch die 
Tests verschiedener Anbieter 
verschiedene Werte ergeben 
können. Für die Betroffenen be-
deutet das, dass sie sich vollstän-
dig gegen Corona impfen lassen 
müssen, um als geschützt zu gel-
ten und von den momentan gel-
tenden Einschränkungen befreit 
zu sein. Mit den Impfstoffen von 
Astra Zeneca und Biontech sowie 
Moderna sind hierfür zwei Imp-
fungen erforderlich, mit dem 
Impfstoff von Johnson & John-
son genügt eine Impfung. Für 
die Impfstoffe von Astra Zeneca 
und Biontech ist bereits bekannt, 
dass sie gut gegen die aktuell in 

Deutschland vorherrschende 
Virusmutation, die sogenann-
te britische Variante, schützen. 
Auch gegen die sogenannte 
indische Variante, die sich der-
zeit in Großbritannien stark 
verbreitet und die auch schon 
in Deutschland nachgewiesen 
wurde, wirken diese Impfstof-
fe sehr gut, allerdings erst nach 
der zweiten Impfung. „Da bisher 
nicht sicher ist, dass eine früher 
durchgemachte Infektion auch 
vor den Virusmutationen einen 
guten Schutz bietet, könnte die-
se Information ein Grund dafür 
sein, sich vollständig impfen zu 
lassen“, so Dr.  Renate Wilhelm 
abschließend.
Quelle: RTK Pressestelle Bad 
Schwalbach

Covid-19-Genesenennachweis aufgrund einer Antikörperbestimmung?

Was tun, wenn kein PCR-Test vorliegt
Für Samstag, 3. Juli war ein Kon-
zert mit der Glasharfen-Spiele-
rin Susanne Würmell in der 
Talkirche geplant. Unter dem 
Motto „Im Meer der Töne“ bringt 
die lebensfrohe Künstlerin mit 
Feinfühligkeit, Eleganz und Fin-
gerfertigkeit Gläser zum Klin-
gen und erzeugt Wundermusik 
in klingendem Kristall. Der au-
ßergewöhnlichen Musikerin bei 
ihren mit großer Virtuosität und 
dem Mut zum Außergewöhnli-
chen vorgetragenen Darbietun-

gen zuzusehen und zuzuhören, 
ist optisch und musikalisch ein 
Genuss. Eine kleine digitale 
Kostprobe ihres Könnens bietet 
Susanne Würmell jetzt anstelle 
des pandemiebedingt abgesag-
ten Live-Konzertes in einem 
musikalischen Videogruß an 
die Fans der Talkirchenkonzer-
te. Der Film wird am 3. Juli auf 
dem YouTube-Kanal der Talkir-
chengemeinde veröffentlicht.
Nähere Infos zur Glasharfenis-
tin unter www.glasharfe.com.

„Im Meer der Töne“ digital

Die Glasharfen-Spielerin 
 Susanne Würmell

Outdoor-Erlebnis auf Segelkut-
tern, in Höhlen, Klettersteigen 
und Wildwasserfluss
„Endlich können wir mit der 
Planung von Sommerfreizei-
ten in die Öffentlichkeit gehen“, 
freut sich Dekanatsjugendre-
ferentin Britta Nicolay. Die ak-
tuell positive Entwicklung der 
Pandemie eröffne nun konkrete 
Möglichkeiten für die Freizeit-
planung. „Wir sind froh, trotz 
der extrem kurzen Vorberei-
tungszeit noch zwei Freizeiten 
für Jugendliche anbieten zu 
können“, sagt Gemeindediako-
nin Ulrike Schaffert. „Freizeiten 
mit der Evangelischen Jugend 
heißt: „Urlaub ohne Eltern so-
wie Erholung, Spaß, Action und 
Gemeinschaft“, betont Nicolay. 

Auf Segelkuttern am Bodensee
Vom 18.–22. Juli 2021 können 
Jugendliche zwischen 13 und 15 
Jahren zum Zelt-Camp am Bo-

densee fahren. Auf Segelkuttern 
werden die Jugendlichen den 
Bodensee von einer anderen 
Seite kennenlernen. Ein Skip-
per wird der Gruppe das Segeln 
erklären und den Jugendlichen 
beibringen, wie man zum Bei-
spiel Segel hisst und einholt. 

Outdoor-Erlebnisse in der 
fränkischen Schweiz
Wer es etwas „actionreicher“ 
haben möchte, der kann mit in 
die fränkische Schweiz fahren, 
so die Dekanatsjugendreferen-
tin. Vom 16.–22. August können 
Jugendliche ab 15 Jahren ihren 
Mut unter Beweis stellen. „Um in 
die Bismarckgrotte – einer Kalk-
steinhöhle – hinein zu kommen, 
muss man eine wackelige Leiter 
hinab steigen“, berichtet Nico-
lay, die die Höhle im Vorfeld 
extra besucht hat. „Kriechen, 
Klettern, Schmutzig machen ist 
unausweichlich.“ Auch ein Teil 

des Klettersteigs „Höhenglücks-
teig“ ist mit im Programm sowie 
eine Kanutour auf dem Wild-
wasserfluss Wiesel – falls der 
Wasserstand es zulässt. Unter 
www.evangelisch-rheingautau-
nus.de ist auch ein Kurzvideo 
zu sehen, das Britta Nicolay bei 
ihrer Vortour gedreht hat. 
Für beide Freizeiten gibt es eine 
Teilnehmerbegrenzung sowie 
Hygiene- und Schutzkonzepte. 
Weitere Infos und Anmeldefly-
er findet man evangelisch-rhein 
gautaunus.de oder direkt bei 
Britta Nicolay (06128-488825, 
britta.nicolay@ekhn.de) oder 
Ulrike Schaffert (06128-488822, 
ulrike.schaffert@ekhn.de) er-
fragt werden.

Sommer-Freizeiten 
Mit Erlebnis- und Gemeinschaftsgarantie für Jugendliche Individuelle Pilgerwanderung 

im Idsteiner Land: mit dem Pil-
gerheft der katholischen Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land jeder-
zeit möglich 
Wie schon im letzten Jahr wird 
eine gemeinsame Pilgerwande-
rung der katholischen Kirchen-
gemeinde mit anschließendem 
Gottesdienst und Kaffeetrinken 
nicht möglich sein. Dennoch 
hatten sich im Frühsommer 
2020 mehrere Kleingruppen auf 
den Weg gemacht. Und so gibt 
es auch in diesem Jahr wieder 
ein Pilgerheft, das mit Liedern, 
Texten, Impulsen versehen ist 
und zur Pilgertour auf selbst ge-
suchten Wegen einlädt. Unter 
dem Motto: „GLAUBEN: Mit-
einander – Füreinander – Anei-
nander“ gestalteten Frauen des 
Familienkreises „Regenbogen-
Oldies“ der katholischen Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land die 

diesjährige Pilgerwanderung. 
Individuell frei wählbar bleibt 
der Weg und der Tag, an dem 
Sie einzeln, zu zweit, als Familie 
oder mit Freunden und Bekann-
ten, je nachdem, was wann wo 
corona-bedingt möglich ist, los-
gehen. Wie wäre es, in einer der 
sechs Kirchen der Pfarrgemein-
de zu beginnen oder zu enden? 
Oder aber auf dem Weg eine sol-
che zu besuchen? Beim Gehen 
das eigene Leben ein wenig ord-
nen. Viele Menschen haben die 
Form des Pilgerns für sich wie-
der entdeckt. Nicht unbedingt 
ausschließlich religiös motiviert, 
aber doch auf der Suche – nach 
sich selbst, nach anderen, nach 
Gott. Vielleicht haben Sie Lust, 
die Lieder aus dem Pilgerheft im 
Wald, auf der Wiese heraus zu 
schmettern, vielleicht möchten 
Sie diese aber auch lieber leise 
für sich lesen und meditieren. 

Das Pilgerheft liegt in allen Kir-
chen der katholischen Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land aus und 
darf gerne mitgenommen wer-
den. Digital ist es unter https://
katholisch-idsteinerland.de/
beitrag/miteinander-fuereinan-
der-aneinander/ als PDF-Datei 
zum Downloaden zu finden. 
Um trotz Corona die jeweiligen 
Erfahrungen, Gedanken und 
Gebete mit anderen zu teilen, 
sind auf der letzten Seite des 
Pilgerheftes zwei kleine Kreuze 
abgebildet. Alle Pilger sind ein-
geladen, ihre Eindrücke von der 
Pilgertour darin aufzuschreiben. 
In den katholischen Kirchen 
in Idstein und Niedernhausen 
hängt jeweils ein großes Kreuz, 
in das die Pilger ihre kleineren 
gestalteten und beschrifteten 
Kreuze einfügen können, um so 
in den Austausch zu kommen. 
Cornelia Sauerborn-Meiwes

Pilgern halt ANDERS

http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.glasharfe.com/
http://www.evangelisch-rheingautaunus.de
http://www.evangelisch-rheingautaunus.de
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/miteinander-fuereinander-aneinander/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/miteinander-fuereinander-aneinander/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/miteinander-fuereinander-aneinander/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/miteinander-fuereinander-aneinander/
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Die Energiewende steht erst am 
Anfang und wird nicht zuletzt 
für E-Mobilität und Wärme-
pumpen zur Gebäudeheizung 
von den beteiligten Netzbetrei-
bern gewaltige Investitionen 
für Leitungsumbau und -nach-
rüstung erfordern. Bisher wur-
den in der Öffentlichkeit haupt-
sächlich große Transitleitungen 
für Windstromübertragung von 
Nord nach Süd diskutiert bzw. 
haben diese das Interesse auf 
sich gezogen. Die Energiewen-
de wird aber nicht nur überre-
gionale Übertragungsnetze wie 
z. B. Ultranet betreffen, sondern 
auch die regionalen Verteiler-
netze, wie die gerade in Planung 
befindliche neue Einspeisung 
Wiesbaden Ost in ersten Ansät-
zen zeigt. Einen Eindruck was 
auf uns zukommt, geht aus dem 
Abschlussbericht „Verteiler-
netzstudie Hessen 2024–2034“ 
(2018 BearingPoint GmbH, 
Frankfurt/Main, Fraunhofer 
IEE, Kasse) hervor, in dem der 
zusätzliche Netzbedarf für das 
Land Hessen untersucht und 
prognostiziert wurde. Unter 
den angenommenen Energie-
szenarien der Studie wird sich in 
Hessen eine insgesamt deutlich 
veränderte Versorgungsaufgabe 
einstellen. Die Einspeisung aus 
Erneuerbaren Energieerzeu-
gungsanlagen, wie Windenergie 
und Photovoltaik, wird wesent-
lich zunehmen. Andererseits 
wird der Gesamtverbrauch an 
elektrischer Energie in Hessen 
durch zusätzliche neue Ver-
braucher stark wachsen. We-
sentliche Treiber werden die 
Elektromobilität sowie elektri-
sche Wärmepumpen für Gebäu-
deheizungen sein. Durch den 
weiteren Ausbau des schnel-
len Internets wird nicht nur in 
Stadtgebieten ein weiterer Zu-
bau von Rechenzentrumska-
pazitäten mit entsprechendem 
Strombedarf erwartet. Die Bür-
gerinitiative Niedernhausen.
Eppstein e. V. möchte die Ini-
tiative ergreifen und in einem 
Workshop die Verbrauchs- und 
Leistungssteigerung für eine 
Gemeinde wie Niedernhausen 
greifbarer zu machen. Erste gro-
be Abschätzungen zeigen, dass 
sich der Gesamtverbrauch an 
elektrischem Strom bis zu einer 
100%-igen Umsetzung der Ener-
giewende mehr als verdoppeln 
könnte. Zum bisherigen Ver-
brauch der Haushalte kommt 
mindestens noch einmal so viel 
für Elektromobilität und Wär-
mepumpen (Wohnungswärme) 
hinzu, wenn die Energiewende 
konsequent weiter umgesetzt 
wird. Der zusätzliche Leistungs-
bedarf an das örtliche Netz wird 
sich dabei zwar nicht proportio-
nal verdreifachen, aber immer-
hin noch grob geschätzt um ca. 
30 %–50 % ansteigen. Das lässt 
einen erheblichen Ausbaube-
darf mit zusätzlich notwendigen 

Flächen für die Stromverteilung 
auch bei lokalen Verteilernet-
zen und Verteil- und Umspann-
stationen erwarten. 
Für das Umspannwerk in Nie-
dernhausen, das außerdem 
auch Kommunen bis in den 
Rheingau und in südlicher Rich-
tung im Main-Taunus-Kreis be-
dient, ist daraus schon jetzt 
Handlungsbedarf unschwer 
abzuleiten. Das Gesamtkonzept 
der Gemeinde, das vorsieht alle 
Transit-Leitungen in den D3-
Korridor zu verschwenken und 
das Umspannwerk entspre-
chend der Verbraucherrichtung 
teils an den nördlichen und teils 
an den südlichen Rand des Ge-
meindegebiets zu verlagern, 
macht dabei sehr viel Sinn. Dies 
insbesondere auch deshalb, weil 

die zu erwartenden zusätzlichen 
Freileitungen und Schaltanla-
gen auf keinen Fall mehr in der 
Ortsmitte von Niedernhausen 
angegliedert werden können. 
Die Gemeinde hatte im Gegen-
teil bereits im Jahr 2020 be-
schlossen, dass die Flächen des 
USW rückgebaut und für Wohn-
nutzung umgewidmet werden 
sollen. Das bisherige innerörtli-
che, erdverlegte Verteilnetz auf 
der 20 kV Ebene würde dabei 
weiter genutzt und sukzessive 
ausgebaut werden können. In 
einer ersten Machbarkeitsstu-
die, die von der Bürgerinitiative 
in 2020 bei einem Düsseldorfer 
Planungsunternehmen beauf-
tragt und finanziert wurde, wird 
diese Aufspaltung des existie-
renden Umspannwerks unter-

sucht und einer Kostenanalyse 
unterzogen. Sogar unter Berück-
sichtigung der geschätzten, not-
wendigen Leistungserhöhung 
erscheint eine Umsetzung und 
Finanzierung durch das zusätz-
lich gewonnene Bauland mach-
bar. Diese Baulandgewinnung 
in den Wohngebieten kann aber 
nur dann optimiert werden, 
wenn eine Bündelung und Ver-
lagerung aller Transitleitungen 
in die D3-Trasse erfolgt. Frei-
werdende, bisher in Waldge-
bieten gelegene Trassenflächen 
können zu 100  % renaturiert 
werden. Die Bürgerinitiative ar-
beitet mit Hochdruck weiterhin 
für Umweltschutz, eine lebens-
werte Umwelt und mastenfreien 
Wohn- und Siedlungsräume. 
Für Niedernhausen, Eppstein 

und die benachbarten Taunus-
kommunen ist dies eine ein-
malige Chance, da sich sonst ca. 
10 m höhere Masten, zusätzliche 
Lärmbeschallung besonders bei 

schönem und trocknem Wetter 
und ungeklärte Strahlenbelas-
tung für die nächsten Jahrzehnte 
in unseren Wohngebieten etab-
lieren werden.

Neues aus dem Rathaus

Nicht nur bei Transitleitungen gibt es Handlungsbedarf

Die Energiewende wirft ihre Schatten voraus

Das Niedernhausener Umspannwerk (Bild: HK Pictures)

Der Jungwildbestand – insbe-
sondere Rehkitze sowie Boden-
brüter – ist besonderen Gefah-
ren ausgesetzt. 
Vor diesem Hintergrund appel-
liert die Gemeinde Niedernhau-
sen an alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter, ihre Hunde 
bei Spaziergängen in Wald und 
Feld, insbesondere in der Setz- 

und Brutzeit, nur angeleint aus-
zuführen.
Aktuell brüten viele Vogelar-
ten und auch Wildtiere ziehen 
in dieser Zeit ihre Jungen auf. 
Auch wenn ein Hund vielleicht 
nur neugierig ist oder spielen 
möchte, ist die Situation keines-
falls harmlos. Sind das Wild oder 
ein brütender Vogel erst einmal 

aufgeschreckt worden, kann es 
durchaus passieren, dass der 
eigene Nachwuchs dann nicht 
mehr angenommen wird und 
die Jungen qualvoll verenden. 
Zum Schutz der heimischen 
Wildtiere wird daher gebeten, 
Rücksicht zu nehmen und den 
eigenen Hund beim Spazier-
gang an der Leine zu führen.

Hunde beim Spaziergang an 
der Leine führen

Niedernhausen

Angesichts des sich aufgrund 
sinkender Corona-Fallzahlen 
wieder langsam erhöhenden 
Besucherverkehrs kommt im 
Rathaus und in den gemeind-
lichen Hallen ab sofort die Lu-
ca-App zum Einsatz. Im Fall der 
Fälle wird die Kontaktnachver-
folgung bei Corona-Infektionen 
somit deutlich vereinfacht. Bür-
gerinnen und Bürger scannen 
mit ihrem Smartphone vor Sit-
zungen, Sport o. ä. den ausge-
hängten QR-Code. 

Sollte ein Corona-Fall auftre-
ten, kann das Gesundheitsamt 
des Kreises andere Besucher 
anonymisiert informieren und 
warnen. 
Hierzu müssen die Nutzer vor-
her ihr Einverständnis geben, 
die erforderlichen Daten wer-
den verschlüsselt und so nur 
für das Gesundheitsamt lesbar 
an den Kreis übermittelt. Die 
Plakate mit dem QR-Code hän-
gen an den Eingangstüren der 
Gebäude. 

So kann sich jeder Besucher 
in Sekundenschnelle einche-
cken. Ein „per Hand in Listen 
eintragen“ entfällt somit und 
das „Auschecken“ erfolgt ganz 
automatisch. Je mehr Bürge-
rinnen und Bürger die App 
nutzen, desto größer der Erfolg 
bei der Kontaktnachverfolgung 
des Gesundheitsamtes, dessen 
Arbeit erheblich beschleunigt 
wird und Infektionsketten so-
mit schneller unterbrochen 
werden.

Niedernhausen nutzt  
ab sofort Luca-App

...überall reichlich Parkplätze !
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Natürliches 
Mineralwasser
Classic, Sanft, 
Naturell, 
Extra Still 
12 x 0,75 l-Fl. 
(Glas), 
Pfd. 3,30  
€ 0,67/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher 
Mineralwasser, 
versch. Sorten  
12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

3.99
TOP-PREIS! 

Solaz Bio
Tempranillo,
Sauvignon 
Blanc,
Rosado
0,75 l-Fl.,€ 5,32/l

DIE WAHR 
GEWORDENE 

VISION
AUS SPANIEN!

Emil 
Bauer, 
versch. 
Sorten
0,75 l-Fl.,
€ 11,99/l

9.99
TOP-PREIS! 

Jever Pils, 
Fun, Light 20 x 0,5l-Fl., 

Pfd. 3,10  € 1,00/l  Pils 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,42  € 1,26/l

10.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
Pils, alkoholfrei

20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

Binding Export, Römer Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Franziskaer Weißbier,
alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,30/l

Metzger
Weiß, 
Rot, 
Rosé
QbA, 
0,75 l-Fl.,
€ 9,32/l

Aus der Pfalz

Rapp’s 
Wetterauer
Apfelwein, 
Apfelsaft

6 x 1,0 l-Fl.,Pfd. 0,15/2,40  € 0,99/l

TOP-PREIS! 
Einze l flas chen

0.99
5.94

TOP-PREIS! 

Henkell Sekt
trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

3.99
TOP-PREIS! 

12.99
TOP-PREIS! 

Unser Weintipp Nr.1!

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener Apfelschorle, 
Rote Schorle, Bleib in Form 
Sunny Orange, Bleib in Form 

Zitrone, Bleib in Form Cool Lemon, 
Bleib in Form Grapefruit 12 x 0,75 l-Fl. 
(Glas), Pfd. 3,30 € 1,00/l

6 versch. Weißweine,1 Rosé

Unser Weintipp Nr. 2 !

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.24./25./26. Juni

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Auch aus der Pfalz
8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!
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Osmann Richard
Der Donnerstagsmordclub
List Verlag

Man möchte meinen, so eine 
luxuriöse Seniorenresidenz in 
der idyllischen Grafschaft Kent 
sei ein friedlicher Ort. Das dach-
te auch die fast achtzigjährige 
Joyce, als sie in Coopers Chase 
einzog. Bis sie Elizabeth, Ron 
und Ibrahim kennenlernt oder, 
anders gesagt, eine ehemalige 
Geheimagentin, einen ehema-
ligen Gewerkschaftsführer und 
einen ehemaligen Psychiater. 
Sie wird Teil ihres Clubs, der 
sich immer donnerstags im Puz-
zlezimmer trifft, um ungelöste 
Kriminalfälle aufzuklären. Als 
dann direkt vor ihrer Haustür 

ein Mord verübt wird, ist der Er-
mittlungseifer der vier Senioren 
natürlich geweckt.
Ein schöner und witziger 
Schmunzelkrimi, very british 
und die perfekte Urlaubslektüre.

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Von bröselnden Brücken
Überall zerbröseln unsere Brü-
cken, und jedes Mal folgt jahre-
langes Verkehrs-Chaos. Nach-
dem die Schiersteiner Brücke 
eineinhalb Jahre Nadelöhr war, 
bricht jetzt in Wiesbaden mit 
dem Zerfall der zweiten großen 
Autobahnbrücke in der Innen-
stadt der Verkehr zusammen. 
Auch wir Niedernhausener 
können von bröselnden Brü-
cken und Umleitungen ein Lied 
singen. Es waren alles keine 
Überraschungen, die Brücken 
waren als marode bekannt, und 
trotzdem wartet die öffentliche 
Hand bis zum Zusammenbruch 
der Bauwerke. Warum investiert 
der Staat so wenig in unsere In-
frastruktur? Etliche Brücken in 
Deutschland sind marode, aber 
auch viele Straßen, dazu fehlt 
ein vernünftiges Mobilfunknetz, 
die Möglichkeit von Glasfaser-
Internet für viele Haushalte, 
und gerade die fehlende Digi-
talisierung der Schulen haben 
wir seit einem Jahr schmerzlich 
vermisst. Diese Investitionen in 
unsere Infrastruktur sind aber 
dringend notwendig, damit wir 
auch morgen noch wirtschaft-
lich erfolgreich sein können. 
Warum wartet Niedernhausen 
seit 30 Jahren darauf, dass end-
lich die notwendige Umge-

hungsstraße in Niederseelbach 
gebaut wird? Es mangelt nicht 
am Geld, bleiben wir beim Brü-
cken- und Straßenbau: Wenn 
alleine KFZ-Steuer (9 Milliar-
den Euro pro Jahr) und Maut 
(4,7  Mrd.) investiert würden, 
wäre viel gewonnen, für den 
Bundesfernstraßenbau werden 
aber gerade mal 8 Milliarden pro 
Jahr ausgegeben, für Straßen-
bau in Gemeinden etwas mehr 
als eine Milliarde. Wenn wir die 
45 Milliarden Euro Steuern, die 
wir jedes Jahr an den Tankstellen 
bezahlen, auch nur ansatzwei-
se verwenden würden, wären 
unsere Straßen längst in Ord-
nung. Durch die Pandemie sind 
die Ausgaben jetzt exorbitant 
gestiegen, aber wofür hat unse-
re Regierung davor eigentlich 
das Geld ausgegeben? Wir sind 
Hochsteuer-Land, Geldmittel 
waren lange Zeit ausreichend 
vorhanden. Neben den vielen 
Wahlgeschenken (Rentenpaket, 
Grundrente, Mütterrente 2 und 
Rente mit 63) hat die Bundesre-
gierung in dieser Legislaturpe-
riode beispielsweise 5.000 neue 
Bundes-Beamtenstellen ge-
schaffen, auch die Ausgaben für 
externe Berater um 50 % auf 1,1 
Milliarden pro Jahr gesteigert. 
Aber all das wird uns nicht hel-

fen, dauerhaft Arbeitsplätze und 
Wohlstand in Deutschland zu 
sichern: Wenn wir nicht endlich 
anfangen, in Digitalisierung zu 
investieren und uns um unsere 
Infrastruktur zu kümmern, dann 
ist der weitere Verfall schon vor-
programmiert.

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Jetzt ein Buch!

Der Donnerstagsmordclub

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Reubert von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Dritte Mindestlohn-
anpassungsverordnung 
Erhöhung des Mindestlohns
Gemäß der von der Mindest-
lohnkommission festgelegten 
Mindestlohnanpassungsverord-
nung erhöht sich der gesetzliche 
Mindestlohn zum 1.7.2021 um 
€ 0,10 auf € 9,60 je Arbeitsstunde. 
Bei vierzigstündiger Wochenar-
beitszeit beträgt der Brutto-Min-
destmonatslohn somit künftig 
€ 1.670,40 (€ 9,60 Mindestlohn 

multipliziert mit 174 Arbeits-
stunden).

Arbeitszeiten bei Minijobbern 
anpassen
Da der Mindestlohn auch für 
Minijobber gilt, muss die ma-
ximale Arbeitszeit angepasst 
werden. Minijobber können ab 
1.7.2021 nur noch bis zu einer 
maximalen Regelarbeitszeit von 
46,8 Stunden (€ 450,00 Einkom-
mensgrenze dividiert durch 

€ 9,60 Mindestlohn) beschäftigt 
werden. Sofern nicht bereits ge-
schehen, muss im Arbeitsver-
trag die maximale Arbeitszeit 
dokumentiert sein. Sonst gilt 
nach § 12 des Teilzeit- und Be-
fristungsgesetzes (TzBfG) eine 
Arbeitszeit von 20 Wochen-
stunden. Unter Berücksichti-
gung des neuen Mindestlohnes 
und bei 4,33 Wochen pro Monat 
wäre die 450,00-€-Grenze damit 
überschritten. Stand: 14.6.2021

Mindestlohn ab 1.7.2021

www.rcs-gmbh.com

Bundeskandidatin für Rhein-
gau-Taunus-Limburg begrüßen. 
Anna Lührmann war von 2002 
bis 2009 Mitglied des Deutschen 
Bundestags und mit 19 Jahren 
zugleich jüngste jemals in den 
Bundestag gewählte Abgeordne-
te. Sie ist derzeit Assistant Profes-
sor an der Universität Göteborg. 
Jetzt kandidiert Anna Lührmann 
auf Platz 5 der hessischen Lan-
desliste. Ihr Credo: Wir müssen 
alle Politikbereiche am Pariser 
Klimaabkommen ausrichten. 
Um möglichst vielen Menschen 
zu begegnen und Gespräche 
zu führen, wird sie sich auf eine 

14-tägigen Wandertour durch ih-
ren Wahlkreis begeben und lädt 
interessierte Personen ein, sie 
zu begleiten. Allerdings handelt 
es sich dabei nicht um lockere 
Spaziergänge, sondern teilwei-
se um Touren zwischen 8 und 
19 km. Wem dies zu sportlich ist, 
hat die Möglichkeit, sich an der 
Zielankunft auf einer Abendver-
anstaltung  mit Anna Lührmann 
zu unterhalten. Beginnen soll die 
Tour Anfang August. Eine Einla-
dung für Anna Lührmann gab es 
bereits von der Niedernhausener 
Firma Sun Chemical (vormals 
Hartmann Farben). Neben einer 

Präsentation der Sun Chemical 
Group wurde das Thema Nach-
haltigkeit diskutiert sowie der 
problematische Zuweg zum Werk 
Niedernhausen. Um weitere Ver-
anstaltungen vorzubereiten, so 
das Vorstandsmitglied Hanne-
gret Hönes, haben die Grünen 
ein Wahlkampfteam zusammen 
gestellt, das erfreulicherwei-
se von mehreren interessier-
ten Niedernhausener Bürgern 
unterstützt wird. Informationen 
zur Wandertour mit Anna Lühr-
mann bekommen Sie über den 
Vorstand der Niedernhausener 
Grünen. h.hoenes@web.de

Grüne planen ihren Wahlkampf

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 

Verlosung für

VIP-Leserinnen und -Leser

Den Essensgutschein in Höhe von 40 Euro von  
Hildes kleines Köstlichkeiten der letzten Ausgabe 
hat  gewonnen: Brigitte Müller-Müller. 
Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir: ein Schnäbbchen.

Alle VIP-Leserinnen und -Leser 
 melden sich per E-Mail mit dem Betreff 
„Schnäbbchen“. Einsendeschluss ist 
der 27. Juni 2021 (E-Mail: haiko.kuckro 
@niedernhausener-anzeiger.de).

Niedernhausen

Es ist wieder soweit!
Eröffnung des Weinstands am 
Freitag, dem 25.Juni 2021 um 
16.00 Uhr im Autal.
Den Weingenuss liefert in 
diesem Sommer das Weingut 
Schnabel aus Wicker.
Wann haben Sie mit Freunden 
das letzte Mal gefeiert? Hier 

dürfen Sie wieder. Genießen 
Sie den köstlichen Wein und 
freuen Sie sich auf ein ange-
nehmes Ambiente. Das Wein-
stand-Team freut sich auf Ihren 
Besuch. Die Öffnungszeiten 
sind am Freitag und Samstag 
von 16.00–22.00 Uhr.

So könnte es wieder aussehen (Bild: HK Pictures)

Einige Anfragen zum Thema 
Segway haben uns in den letz-
ten Monaten erreicht. Nun ist 
es fix: wenn es Corona zulässt, 
wird es Ende September unter 

den entsprechenden Hygie-
ne Bestimmungen ein kleines 
Outdoor Event auf dem Gelän-
de des TÜFA Geländes in der 
Frankfurter Straße geben. Dabei 

sind neben dem TÜFA Team, 
Paula’s Party Service mit einem 
kleinen Essenangebot und Vino 
della Casa mit Getränken und 
dem Niedernhausener Anzeiger 
Team am Start sein. 
Wir werden in Zukunft weiter 
solche Events mit Firmen oder 
Vereinen ausrichten. Einiges 
haben wir bereits auf dem Plan, 
sind aber für Ideen offen. Gerne 
nehmen wir auch Anregungen 
an. Damit wollen wir Firmen 
und Vereine nicht nur finanziell 
unterstützen, sondern auch die 
Gemeinsamkeit und das Zu-
sammenleben in der Gemeinde 
fördern. 
Haiko Kuckro

Segway wieder in Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
25.06.21 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch
Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleiben Sie gesund!
Information:  
Tel. 06127-7057934

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Sie wollen eine Hochzeit,  
Geburtstag oder Jubiläum feiern?

Unser Schnelltest-Team sorgt dafür, dass Sie diese 
Feste ohne Corona-Risiko genießen können. 

Sprechen Sie uns gerne an. 

Mobiles Schnelltest-Team Dr. Manuela Braetsch
Schnelltest@Gemeinschaftspraxis-Kirberg.de  0152 02749885

Sicher feier
n  

ohne Corona!

mailto:alexander.mueller@bundestag.de
mailto:alexander.mueller@bundestag.de
http://www.rcs-gmbh.com
mailto:h.hoenes@web.de
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Der Niedernhausener Anzeiger 
befragte Geschäftsführer Jan 
Henry zur neuen Diakonie-Sta-
tion.

Wie kam es dazu, dass die Sta-
tion umgezogen ist und warum 
ist der große Umbau am neuen 
Diakoniehaus erfolgt? 
Da wir uns in den letzten Jah-
ren kontinuierlich vergrößert 
haben, war schon länger in den 
alten Räumlichkeiten unter der 
Christuskirche nicht mehr ge-
nug Platz. Zum Glück hat sich 
nach langer Suche die Möglich-

keit ergeben in das Haus am Il-
felder Platz umzuziehen, da uns 
die Nähe zu unserer Kirche sehr 
am Herzen liegt. 
Da das Haus ursprünglich 
hauptsächlich als Wohnhaus 
genutzt wurde, war es nötig 
einen umfangreichen Umbau 
vorzunehmen, um den Anfor-
derungen einer Pflegestation 
gerecht zu werden.
Auf diesem Wege möchten wir 
uns gerne bei allen Helfern und 
Spendern bedanken, die uns 
dieses Projekt ermöglicht ha-
ben.

Wurde beim Umbau auch an 
Nachhaltigkeit gedacht?
Bei der Planung war uns der 
ökologische und nachhaltige 
Gedanke sehr wichtig. So wur-
de das Haus beispielsweise 
nach den neuesten Vorgaben 
gedämmt, bei Bodenauswahl 
haben wir uns für natürliche 
Materialien entschieden und es 
wurde eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach installiert, welche 
uns mit Strom versorgt.

Wie wird das Gebäude von Ih-
nen genutzt?
Es befinden sich die Büros der 
Verwaltung, Pflegedienstleitung 
und des Geschäftsführers hier 
im Haus. Des Weiteren gibt es ein 
Büro für unsere Pflegeberaterin-
nen, von wo aus sie ihre Einsätze 
koordinieren oder Beratungsge-
spräche vor Ort führen können. 
Das Herzstück des Hauses ist 
unser großzügiger Teamraum, 
wo sich die Pflegekräfte für ihre 
Touren vorbereiten, Übergaben 
stattfinden und Pflegeplanun-
gen geschrieben werden. 
Im Erdgeschoss befindet sich 
ein (bald) barrierefrei zugäng-
licher Gruppenraum für Schu-
lungen und Betreuungsgrup-
pen. Das Dachgeschoss wurde 
zu einer gemütlichen Wohnung 
ausgebaut, welche vermietet ist.

Haben Sie auch Hilfsangebote 
für pflegende Angehörige?
Sobald es wieder möglich ist, 
bieten wir zweimal jährlich Kur-
se für pflegende Angehörige an.
Diese Schulungen werden von 
den Pflegekassen finanziert und 
sind für die Teilnehmer*innen 
kostenfrei. 
Hierbei werden Grundkennt-
nisse in der Pflege vermittelt 
und es erfolgt eine umfassende 
Beratung zu Hilfsmitteln und 
Entlastungsmöglichkeiten. Na-
türlich kann man sich auch je-

derzeit telefonisch an uns wen-
den, um Fragen zu klären oder 
Beratungstermine zuhause zu 
vereinbaren.

Was können Sie uns über Ihr 
Team berichten?
Unser Team setzt sich aus 21 
Pflegekräften, 13 Betreuungs-
helferinnen, zwei Pflegeberate-
rinnen und einer Sozialberate-
rin zusammen. 
Des Weiteren sind fünf Verwal-
tungskräfte, eine Pflegedienst-
leitung sowie unser Geschäfts-

führer für die Station tätig. Bei 
einem so großen und vielseiti-
gen Team sind wir sehr stolz da-
rauf, dass immer ein fröhliches 
Betriebsklima herrscht. 
Unsere Mitarbeiter*innen füh-
len sich alle sehr wohl bei uns, 
was man gut an der Stabilität 
unseres Teams ablesen kann. 
Diese Zufriedenheit geben alle 
natürlich auch an die Klienten 
weiter.
Neue Kolleg*innen, vor allem 
gute Fachkräfte sind uns immer 
willkommen!

Diakonie mit neuem Anstrich

Das neue Gebäude der Diakonie (Bild: HK Pictures)

Turngemeinde Niedernhausen 
Jahreshauptversammlung in der Autalhalle

Die Turngemeinde Niedern-
hausen lädt im Namen des 
1. Vorsitzenden ihre Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
2020/2021 ein: 8. Juli 2021 um 
19.30 Uhr, Autalhalle
Neben dem Geschäftsbericht 
des 1. Vorsitzenden, stehen die 
Berichte aus den Abteilungen, 
Ehrungen, der Kassenbericht, 
sowie die Vorstandswahlen auf 
dem Programm. Die komplette 
Tagesordnung wird auf der In-
ternetseite der TG Niedernhau-
sen und an den Schaukästen des 
Vereins bekannt gemacht. An-
träge zur Tagesordnung müs-

sen spätestens bis zum 1.  Juli 
2021 dem Vereinsvorsitzenden 
vorliegen. Die Vereinsmitglie-
der sämtlicher Abteilungen 
und alle Interessierte werden 
gebeten, an dieser Versamm-
lung teilzunehmen. Trotz der 
aktuell recht niedrigen Inzi-
denzzahlen, sei an dieser Stelle 
vorsorglich noch einmal auf die 
Vorgaben der aktuell gültigen 
Corona-Verordnungen hinge-
wiesen. Um dem Rechnung zu 
tragen, findet die Sitzung nicht 
wie gewohnt in der Vereinshal-
le, sondern in der viel größeren 
Autalhalle statt.

Jan Henry und zwei Team-Mitglieder (Bild: HK Pictures)

Jahreshaupt-
versammlung  

des Karate Dojo  
Niedernhausen

Das Karate Dojo Niedern-
hausen lädt seine Mitglieder 
am Freitag, den 9. Juli 2021, 
zur Jahreshauptversammlung 
ein. Es wird um zahlreiches 
Erscheinen der Mitglieder ge-
beten da die Neuwahlen des 
Vorstandes anstehen. Eigene 
Themen der Mitglieder für die 
Jahreshauptversammlung sind 
rechtzeitig, bis eine Woche vor 
der Versammlung, beim Vor-
stand einzureichen. Die Veran-
staltung findet im „Aufenthalts-
raum des Dojos“, Lochmühle 3, 
65527 Niedernhausen statt und 
beginnt um 20.00 Uhr. Falls die 
Mitgliederversammlung we-
gen  COVID-19-Verordnungen 
nicht stattfinden darf werden 
wir dies auf unserer Home-
page www.jka-karate-dojonie-
dernhausen.de unter Aktuelles 
bekannt geben. Auf der Web-
seite finden sie auch weitere 
Informationen über das Dojo 
und unser Training.
Michael Rosenberg

Einladung Jahreshauptversammlung 2021 des TV Niederseelbach
Nach einem schwierigen Coro-
na-Jahr möchte der Turnverein 
1902 e. V. Niederseelbach seine 
Mitglieder und interessierte 
Personen zu der Hauptver-
sammlung 2021 einladen. Die 
Hauptversammlung findet am 
Freitag, dem 25. Juni 2021 ab 
20.00 Uhr in der Lenzenberg-
halle, Niederseelbach statt. Die 
Tagesordnung ist:
1. Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung

3. Ehrungen (langjährige Mit-
gliedschaft)

4. Jahresberichte (Vorsitzender, 
Schriftführer, Kassenwart und 
alle Abteilungsleiter)

5. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahlen: 
2. Vorsitzender, 2. Schrift-
führer, 2. Kassenwart, alle 
Abteilungsleiter, Jugendwart, 
Fahnenträger, Pressewart, 
Gerätewarte

7. Wahl von 2 Kassenprüfern für 
das Geschäftsjahr 2021

8. Beschlussfassung über ein-
gegangene Anträge von Mit-
gliedern und des Vorstandes 
(Anträge sind satzungsgemäß 
3 Tage vorher schriftlich beim 
Vorstand einzureichen)

9. Wünsche und Diskussion
10. Verschiedenes
Aufgrund der derzeitigen Hy-
gienebestimmungen findet die 
Jahreshauptversammlung in 
der Turnhalle statt. Die Mas-
kentrageplicht und die Ab-
standsregelungen sind unbe-
dingt einzuhalten.

Niederseelbach

Freiwillige Feuerwehr Niederseelbach 
Jahreshauptversammlung 2021 im September

Die Inzidenzzahlen fallen – 
trotzdem bestimmen Vorsicht 
und Vorsorge vor Corona den 
Alltag und das gesellige Leben. 
Deshalb hat der Feuerwehrver-
ein „Freiwillige Feuerwehr Nie-

derseelbach“ entschieden, sei-
ne Jahreshauptversammlung 
auf den 24. September 2021 zu 
verlegen. 
Bis zum Herbst sind hoffentlich 
alle Bürgerinnen und Bürger 

geimpft, so dass wir uns be-
denkenlos treffen können. Bis 
dahin wünschen wir allen Mit-
gliedern, Niederseelbachern 
und Lesern – bleiben Sie ge-
sund!

VdK-Niederseelbach Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des VdK-Orts-
verbandes Niederseelbach, 
Oberseelbach, Engenhahn lädt 
herzlich ein zur nachgeholten 
Jahreshauptversammlung für 
das Jahr 2020 und zur ordent-
lichen Jahreshauptversamm-
lung für das Jahr 2021 am 17. Juli 
2021 ins Dorfgemeinschafts-

haus Oberseelbach. Beginn 
der Jahreshauptversammlung 
2020 um 14.00 Uhr und Beginn 
der Jahreshauptversammlung 
2021 um 16.00 Uhr. 
Da sich wegen der Corona-
Beschränkungen nur eine be-
stimmte Personenzahl in der 
Halle aufhalten darf, bitten 

wir um Ihre Anmeldung an die 
Vorsitzende unter Tel. 06127-
7058887 oder per Mail an ov- 
niederseelbach@vdk.de
Persönliche Einladungen mit 
den jeweiligen Tagesordnungs-
punkten sind den Mitgliedern 
per Post zugegangen.
Christine Kulling

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Engenhahn

Am Samstag, den 26. Juni trifft 
sich die Aktionsgemeinschaft 
Zukunft Engenhahn um 10.00 
Uhr am Ochsenbrunnen, um ihr 
neues Projekt zur Abrundung 
der Bepflanzung und Pflege des 
Ochsenbrunnens vorzustellen 

und mit interessierten Bürgern 
auszugestalten. Soviel schon 
einmal vorab zum Vorhaben 
2021: Es ist eine insektenfreund-
liche Überarbeitung der Fläche 
vorgesehen. Dazu sollen u.  a. 
eine Blühfläche, eine extensive 

Grünfläche festgelegt, ein San-
darium erstellt sowie ein Kräu-
terhochbeet und eine Totholz-
fläche hergestellt werden.
Alle Bürger sind am Samstag 
wieder herzlich eingeladen!
Achim Belak

Aktionsgemeinschaft mit neuem Projekt

Bei der am 16. Juni 2021 statt-
gefundenen Konstituierung des 
neu gebildeten Ausschusses für 
Sozial-, Umwelt- und Klima der 
Gemeindevertretung Niedern-
hausen wurde Dr. Gerald Kroha 
(CDU) als Vorsitzender und Tho-
mas Dunemann (SPD) als stellver-

tretender Vorsitzender gewählt. 
Gerald Kroha ist gleichzeitig auch 
stellvertretender Ortsvorsteher 
von Engenhahn und Thomas 
Dunemann war in diesem Gre-
mium die letzten fünf Jahre SPD 
Fraktionssprecher. Ortsvorsteher 
Peter Woitsch (SPD) gratulierte 

den zwei äußerst motivierten und 
engagierten Engenhahnern zu 
ihrer Wahl und wünscht Ihnen für 
ihre Arbeit auf Gemeindeebene 
erfolgreiches Wirken zum Wohle 
der Gesamtgemeinde Niedern-
hausen und seiner Bürgerinnen 
und Bürger.

Ortsvorsteher Peter Woitsch

Gratulation an die neu gewählten  
Ausschussvorsitzenden

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

http://www.jka-karate-dojoniedernhausen.de
http://www.jka-karate-dojoniedernhausen.de
mailto:ov-niederseelbach@vdk.de
mailto:ov-niederseelbach@vdk.de
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Oberjosbach

Freiwilligen Feuerwehr Oberjosbach 
Einladung zur Dienst- und Jahreshauptversammlung 2021

Entsprechend den Satzungen 
der Gemeinde Niedernhausen 
und des Feuerwehrvereins wird 
zur diesjährigen Dienst- und 
Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Ober-
josbach eingeladen. Sie findet 
am Freitag, den 9. Juli 2021 um 
20.00 Uhr statt. Geplant ist eine 
Präsenzveranstaltung auf dem 
Platz vor dem Feuerwehrgerä-
tehaus. Bei schlechtem Wetter 
oder steigenden Corona-Infek-
tionszahlen weichen wir ggf. in 
das Gemeinschaftszentrum aus 
oder die Veranstaltung findet 
online statt. Hinweise hierzu 
veröffentlichen wir spätestens 
drei Tage vorher auf unserer 
Homepage unter: https://ff-
oberjosbach.de/jhv2021 

Es ergeht die nachstehende 
vorläufige Tagesordnung, wo-
bei die Abschnitte I und II öf-
fentlich sind und der Abschnitt 
III den Mitgliedern des Feuer-
wehrvereins vorbehalten ist.
I. Eröffnung der  

Versammlung
1. Begrüßung durch den 

Wehrführer mit anschlie-
ßendem Totengedenken

2. Feststellung der Tagesord-
nung

II. Feuerwehr als gemeind-
liche Einrichtung

1. Jahresbericht des Wehrfüh-
rers mit Aussprachemög-
lichkeit

2. Jahresbericht des Jugend-
feuerwehrwartes mit Aus-
sprachemöglichkeit

3. Jahresbericht des Kinder-
feuerwehrwartes mit Aus-
sprachemöglichkeit

4. Beförderungen und Ehrun-
gen

5. Die Gäste haben das Wort
6. Verschiedenes
III. Feuerwehr als Verein
1. Begrüßung durch den Vor-

sitzenden
2. Jahresbericht des Vorsitzen-

den mit Aussprachemög-
lichkeit

3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Satzungsänderung für 

elektronische Mitglieder-
versammlungen

6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Eppstein, weit vor unserer Zeit
Wenn eine Landschaft von sich 
erzählt, hat sie sehr viel zu be-
richten! 
Geologie und Geografie sind 
die Themengebiete, zu denen 
Martin Alberts vom BUND Epp-
stein wissenswertes und gewiss 

sehr interessantes am Sams-
tag, den 3. Juli 2021 vermitteln 
möchte. Der Rundgang beginnt 
um 14 Uhr am Rathaus ll in Alt-
Eppstein. Auch wenn sich die 
pandemische Situation etwas 
entspannt, ist es notwendig, 

sich verbindlich anzumelden – 
unter der Tel.-Nr. 2821. 
Bei erhöhter Anmeldezahl wird 
eine zweite Veranstaltung mög-
lich sein. 
Klaus Stephan
BUND Eppstein

Am 09.06.2021 tagte der Orts-
beirat Oberjosbach in öffent-
licher Sitzung. Im Mittelpunkt 
der Sitzung stand ein Austausch 
mit dem Revierförster der Ge-
meinde, Herrn Dries und dem 
verantwortlichen Vertreter der 
Gemeinde, Herrn Wilhelmi. 
Von den beiden Herren wurden 
Fragen des Ortsbeirates zu Si-
ckermulden, Kartierungen der 
Waldflächen im Gemeindege-
biet und dem aktuellen Bewirt-
schaftungskonzept der Waldflä-
chen beantwortet. 
Hierzu wurden geplante Maß-
nahmen zum Erhalt und zur 
Pflege der Sickermulden, zu 
geplanten Neuanpflanzungen 
und notwendigen Pflegeein-
griffen gemacht, bei denen 
auch Holzeinschlag anfällt. In 
den Mitteilungen des Ortsvor-
stehers wurden Bürgeranfragen 
zu Themen der Förderung von 
Regenwasserzisternen, dem 
Verkehrsgeschehen in Oberjos-
bach und dem aktuellen Sach-
stand der Photovoltaikanlage 
am Hartemusweg vorgestellt. 

Weiterhin sprach der Ortsbeirat 
seinen besonderen Dank der 
ehrenamtlich tätigen Oberjos-
bacher Bürgerinitative Haaböck 
aus, welche sich bei der Errich-
tung der drei neuen Parkplätze 
und den Spalierobsthaltern an 
der Bushaltestelle Rathaus en-
gagiert haben. Einstimmig hat 
der Ortsbeirat beschlossen, die 
zulässige Höchstparkdauer auf 
den drei neu errichteten Stell-
plätzen im Zeitraum Montag 
– Sonntag auf zwei Stunden 
festzulegen. In den Verwal-
tungsmitteilungen wurden die 
Sachstände zur Kinderkrip-
penplanung, Planung Gemein-
schaftszentrum, dem Straßen- 
und Wegebau sowie das Thema 
„30-km-Ort“ besprochen. Der 
Baubeginn für die Schaffung 
der neuen Kindergrippenplät-
ze in Oberjosbach ist für No-
vember 2021 vorgesehen. Die 
weiteren Planungen zum Ge-
meinschaftszentrum sehen eine 
Ausschreibung der Architekten- 
und Fachingenieurleistungen 
im Jahr 2021 vor. Maßnahmen 

zum Erhalt und zur Sanierung 
des Straßen- und Wegenetzes 
sind in Teilabschnitten für die 
kommenden Jahre vorgesehen. 
In die Erstellung eines Radwe-
gekonzeptes für die Gemein-
de Niedernhausen werden die 
Ortsbeiräte mit eingebunden. 
Der Ortsbeirat Oberjosbach 
wird sich dazu in einem geson-
derten Termin über den Entwurf 
beraten. 
Zum Thema Glasfaserausbau 
im Ortsteil Oberjosbach wurde 
die Erweiterung des Koopera-
tionsvertrages der Gemeinde 
Niedernhausen mit der Deut-
schen Glasfaser besprochen. 
Hierzu werden die Haushalte 
von Oberjosbach nach ihrem 
Interesse für einen Glasfaser-
anschluss befragt. In den Sit-
zungsfreien Monaten wird sich 
der Ortsbeirat Oberjosbach 
zum Thema Wasserversorgung 
gesondert treffen. Die nächste 
Ortsbeiratssitzung findet am 
25.08.2021 um 19.30 Uhr im 
GMZ Oberjosbach statt.
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Neues aus dem Ortsbeirat

Königshofen

TuS Königshofen 1898 e. V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstandes

Donnerstag , den 15. Juli 2021 
19.00 Uhr in der Halle des TuS 
Königshofen 1898 e. V.
Liebe Sportfreundinnen und 
Sportfreunde, die TuS-Satzung 
schreibt im § 12 vor, dass die or-
dentliche Mitgliederversamm-
lung jährlich in den ersten drei 
Monaten stattfindet. Mit Don-
nerstag dem 15.7. nicht erfüllt – 
aber eben der besonderen Pan-
demie-Situation geschuldet. 
Die Einladung hat spätestens 
zwei Wochen vorher schriftlich 
oder durch Veröffentlichung in 
den lokalen Presseorganen zu 
erfolgen. 
Die Satzung gibt mit a) bis i) 
auch die zu behandelnden 
Punkte der Tagesordnung 
dieser Mitgliederversamm-
lung vor. Das Engagement der 
Übungsleiterinnen und -leiter 
nebst engagierter Eltern, wie 
auch des Vorstandes macht 
den Punkt i) Auflösung des 
Vereins sicher entbehrlich, es 
sei, dass man am 18.6. keinen 
funktionsfähigen Vorstand zu 
Stand bringt.
Top 1) Begrüßung, Feststellung 

ordnungsgem. Einladung und 
der Tagesordnung.

Top 2) a) Geschäftsbericht des Vor-
standes: Vorsitzender, Sportko-
ordinator, Fbltrin Verwaltung

Fbltr Finanzen
Top 3) b) Bericht der Kassenprüfer
Top 4) c) Aussprache, Entlastung 

des Vorstandes auf Antrag der 
Kassenprüfer

Top 5) d) Wahl des gesch.führenden 
Vorstandes

1. Vorsitzende/r
2. Sportkoordinator/in (Stellvertr. 

des/der Vorsitzenden)
3. Fbltr/in Verwaltung
4. Fbltr/in Finanzen und Wirtschaft
5. Fbltr/in Öffentlichkeitsarbeit
6. Fbltr/in Halle, Sportanlage
7. bis zu drei durch den Vorstand 

für Sonderaufgaben bestimm-
bare Beisitzer

(nur beratender Funktion, deshalb 
ohne Stimmrecht in den (erw.) 
Vorstandssitzungen

Wahl des erw. Vorstandes
7. Abtlgltr/in Fitness/Gymnastik
8. Abtlgltr/in Trendsportarten
9. Abtlgltr/in Turnen/Leichtathle-

tik
10. Abtlgltr/in Sport-/ballsportarten
Top 6) e) Kassenprüferwahl
Top 7) f ) Haushaltsvoranschlag f. d. 

laufende Jahr 2021
Top 8) Grundsatzbeschluss zur Sa-

nierung der Halle a) Heizungs-
technik

b) Beleuchtung in der Halle

c) Glaswand in der Halle
d) Aussen- und Dachisolierung
e) Sanitärtechnik
Dieser Grundsatzbeschluss soll den 
neuen Vorstand ermächtigen geeig-
nete Prüfungen und Ausarbeitung 
von Vorschlägen vorzunehmen/zu 
beauftragen und der Mitgliederver-
sammlung zur weiteren Beschluss-
fassung zuzuleiten.
Top 9) h) Anträge und Verschiede-

nes (Anträge sind bitte bis zum 
12.7.2021 an den Vorstand zu 
richten, um evtl. Vorbereitung in 
der Beantwortung oder der Ab-
stimmung zu ermöglichen. Die 
in der Satzung genannten Punkt 
g) Satzungsänderungen i) Auf-
lösung werden nicht aufgerufen.

Der scheidende Vorstand dankt 
für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die vielfache Unter-
stützung. Wir hoffen nun auf 
eine rege Beteiligung bei der 
Mitgliederversammlung und 
auf eine gute Wahl, die unse-
rem TuS – Königshofen 1898 
e. V. eine erfolgversprechende 
Zukunft gibt. Wir bitten, den 
Abstands- und Hygieneregeln 
der Allg. Landesverordnung 
Rechnung zu tragen.
Euer Vorstand des TuS (letzt-
malig), Michael Rodschinka, 
Vorsitzender

In einem 2. Arbeitseinsatz ha-
ben wieder 7 Waldwichtel den 
Fußweg im ersten Teilstück des 
Walderlebnispfades ausgebaut.
Nachdem der Schlamm in der 
vorigen Woche entfernt wurde, 
bekam der Weg in den Mulden 
eine neue Füllung. Der städ-

tische Bauhof hat zuvor 2 Ku-
bikmeter Bessunger Kies am 
Pfadeingang und am Waldklas-
senzimmer abgeladen. Zwei 
Team arbeiteten sich letzten 
Samstag von beiden Endpunk-
ten vor, und brachten den Kies 
mit Schubkarren an Ort und 

Stelle. Nachdem das Substrat 
gleichmäßig verteilt war, wur-
den die zahlreich vorbei kom-
menden Wegenutzer animiert 
zu helfen und den aufgebrach-
ten Kies mit möglichst kleinen 
Schritten zu verfestigen. Es 
gab somit weitere viele kleine 
Helferlein bei diesem Projekt. 
Nachdem sich die sieben Wa-
ckeren in der Mitte trafen, und 
die Kiesberge abgebaut waren, 
trafen sie sich auch diesmal 
wieder im Waldklassenzim-
mer. Hier wurde bei angeregter 
Unterhaltung, in angenehmer 
Waldkühle, zum Abschluss ge-
vespert. Der Weg muss nun 
noch gewalzt werden, damit bei 
starken Regengüssen nicht alles 
wieder verschwämmt wird. Wer 
kann hier weiterhelfen?
Es konnte auch ein neuer Pate 
geworben werden. Bernd Pas-
towski wird in Zukunft das Pa-
tenteam verjüngen.
Peter Lange

Neues vom Walderlebnispfad

Mit dabei waren diesmal (v. l. n. r.): Peter Lange, Marcus Weber, 
Hartmut Branz, Peter Lünser , Hermann Driesler, Alfred Frank  
und Bernd Pastowsky

Während bei uns die Gastrono-
mie wieder öffnet und Menschen 
unbeschwert in den Gartenlo-
kalen sitzen, senden anderswo 
Menschen diesen Hilferuf je-
den Tag und immer wieder zum 
Himmel, denn leider gibt es auf 
unserer Welt immer noch Men-
schen, die vom Hunger dahin-
gerafft werden. Todbringende 
Seuchen und Epidemien kön-
nen heutzutage mit Impfungen 
und Antibiotika besiegt werden 
– allein gegen den Hunger auf 
der Welt ist immer noch “kein 
Kraut gewachsen“. Immer noch 
wissen Millionen Menschen am 
Morgen nicht, ob sie und ihre 
Kinder den Abend erleben. Im-
mer noch sterben Tausende von 
Menschen den Hungertod – die 
meisten davon Kinder. Sie wol-
len etwas dagegen tun? Dann 
unterstützen Sie den Freundes-
kreis Ostafrikahilfe St. Luke’s 
e. V. in Eppstein-Bremthal als 
Mitglied oder mit einer Spende!
Die von Dr. med. Hans Meise-
mann gemeinsam mit Freunden 
gegründete Hilfsorganisation 
Freundeskreis Ostafrikahilfe St. 
Luke’s e. V. kämpft seit nunmehr 
31 Jahren erfolgreich gegen die 
Not in Afrika. Wie vielen Men-
schen in dieser Zeit geholfen 
werden konnte, wie viele kleine 
und große Leben vor dem Tod 
gerettet wurden? Unzählbar 
viele in der langen Zeit. Alles 
begann 1990 mit dem Busch-
hospital St. Luke’s in Kaloleni. 
Rund eine halbe Million Men-
schen der Region können darin, 
nach dessen Wiederinstandset-
zung durch den Freundeskreis, 
wieder ärztliche Hilfe finden. Es 
folgte der Aufbau einer Station 
für fehl- und mangelernährte 
Kinder am Distriktkrankenhaus 
in Kilifi. Kinder, die zu Hun-
derten im vierten bis fünften 
Lebensjahr starben, weil ihre 
Mütter sie wegen eines nach-
kommenden Kindes von der 
Brustnahrung absetzten und 
nur noch mit Maisschleim er-
nährten, können seitdem geret-
tet werden. 
Die Station hat heute als Zen-
trum zur Erforschung und Be-
handlung der Fehl- und Man-

gelernährung Weltgeltung. Um 
die gesundheitliche Versorgung 
der Bevölkerung aller Alters-
gruppen in der Küstenregion 
nördlich Mombasas zu verbes-
sern, baute der Freundeskreis 
2007 das Gesundheitszentrum 
Kanamai Health Center. Ein 
großes Projekt, das ebenfalls 
nur dank hiesiger Spenden rea-
lisiert werden konnte. Die Ärms-
ten der Armen finden hier sogar 
eine völlig kostenfreie Behand-
lung. Seit Beginn der Pandemie 
werden darüber hinaus im Ge-
sundheitszentrum wöchent-
lich mehr als 120 Familien mit 
vom Freundeskreis bezahlten 
Lebensmitteln versorgt. Sozial-
hilfe, Arbeitslosenunterstüt-
zung und Rente gibt es nicht. 
Und wie immer in Krisenzeiten 
werden Grundnahrungsmittel 
schamlos verteuert. Mittler-
weile stehen auch die wenigen 
Menschen, die vor der Pande-
mie in den Hotels ein Einkom-
men hatten, beschämt in den 
Ausgabeschlangen an.
An der Baharini Primary School, 
die der Freundeskreis seit 20 
Jahren unterstützt, erhalten 
etwa 1.600 Schulkinder täglich 
eine warme Mahlzeit – immer 
einen Teller Reis oder Mais mit 
Bohnen. Für die meisten Kin-
der die einzige Mahlzeit eines 
Tages! Für ihre überwiegend 
analphabetischen Eltern allein 
schon ein Grund, ihre Kinder 
in die Schule zu schicken. Ein 
Segen für die Kinder, denn der 
regelmäßige Schulbesuch ist die 

Grundlage für ein späteres men-
schenwürdiges Leben. 
Eine weitere wichtige Säule 
ist die berufliche Ausbildung. 
Hier fördert und unterstützt der 
Freundeskreis seit Jahrzehn-
ten durch den Aufbau und die 
Ausstattung von Berufsschul-
klassen mit Maschinen und 
Werkzeugen, die Zahlung von 
Lehrergehältern und die Ver-
gabe von Stipendien für förde-
rungswürdige junge Menschen. 
Jüngstes Projekt ist Marianist 
Education in Bombolulu und 
Ukunda, wo junge Menschen in 
verschiedenen Berufszweigen 
ausgebildet werden.
Keines der Projekte war und ist 
ohne finanzielle und materielle 
Spenden oder durch die aktive 
Mitarbeit zahlreicher Helfer aus 
ganz Deutschland vor Ort mög-
lich. Dafür danken die Empfän-
ger immer wieder in beeindru-
ckender Weise. Damit er auch 
in Zukunft die Hilfe in seinen 
Projekten gewähren kann, bittet 
der Freundkreis: Unterstützen 
Sie unsere Projekte mit einer 
Spende oder werden Sie Mit-
glied! Machen Sie unser Motto 
„Leben retten – Leben erhalten 
– Leben eine Chance geben“ 
auch zu Ihrem. Das Spenden-
konto: Freundeskreis Ostafrika 
e. V. – IBAN: DE96 5105 0015 
0225 0372 80 bei der Nassaui-
schen Sparkasse. Eine Spen-
denbescheinigung zur Vorlage 
beim Finanzamt wird zeitnah 
bei Angabe Ihres Namens und 
Ihrer Adresse erteilt.

Unser tägliches Brot gib uns heute
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Nachdem sich die ‚Corona-Situ-
ation‘ zuletzt deutlich entspannt 
hat, haben auch zahlreiche 
Sportkurse der TG Oberjosbach 
den Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen. Die Kurse und 
Trainingseinheiten finden vor 
allem im Gemeindezentrum 
Oberjosbach (GZO), der ver-

einseigenen Jahnhalle – oder 
unter freiem Himmel statt. Bei 
allen Kursen werden die Vor-
gaben der Gemeinde Niedern-
hausen umgesetzt.
Folgende Angebote starten be-
reits wieder vor den Sommer-
ferien: 

 – Yoga-Walk mit Angela (Mon-
tag, 10.00 Uhr, Parkplatz am 
Hammersberg)

 – Kinderturnen (Dienstag, 16.00 
Uhr, Außenbereich der Jahn-
halle)

 – Wirbelsäulengymnastik (Don-
nerstag, 17.30 Uhr, GZO)

 – Fit mit Tabea (Donnerstag, 
19.00 Uhr, GZO oder Jahnhalle)

Nachfolgende Kurse beginnen 
nach dem Ende der Sommer-
ferien: 

 – Zumba (Montag, 18 Uhr, GZO)

 – Rücken-Fit (Montag, 19 Uhr, 
GZO)

 – Rücken-Fit 50+ (Mittwoch, 
8.30 Uhr, GZO)

Weiterhin sind neue Jumping-
Kurse und andere Angebote in 
der Planung. Auch die Tischten-
nis-Abteilung sowie die ‚Gus-
bach Boules‘ sind wieder zuneh-
mend aktiv. Die TG Oberjosbach 
freut sich über die Rückkehr der 
aller bisherigen Sportlerinnen 
und Sportler – und natürlich 
auch über neue Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an den 
Kursen. Bei Rückfragen zu Kurs-
inhalten bietet die Homepage 
www.tg-oberjosbach.de viele 
Informationen. Dort sind auch 
die Kontaktdaten der Kursleite-
rinnen und -leiter zur direkten 
Kontaktaufnahme zu finden.

TG Oberjosbach

Bei der TG Oberjosbach tut  
sich (wieder) etwas!

Die erste Schülermannschaft 
der TG Oberjosbach wird in der 
kommenden Saison in der Hes-
senliga, also der höchsten hes-
sischen Spielklasse für Nach-
wuchsmannschaften an den 
Start gehen. Das junge Team 
besteht aus Ari Zager, Arwid 
Ries, Jan Ickstadt, Per Ringena 
und Can Jin, die nach der lan-
gen Wettkampfpause auf das 
Kräftemessen in der Hessenliga 
brennen.

Ein erstes Vorbereitungsspiel 
fand am Sonntag, 20.06.2021 im 
Norden Bayerns statt. Gastgeber 
war TuS Aschaffenburg-Damm, 
ein engagierter Verein auf Au-
genhöhe in der Erwartung eines 
ausgeglichenen Spiels. Entstan-
den ist der Kontakt bei einem 
Treffen von Tischtennisverei-
nen mit Partnervereinen in Grie-
chenland, wo die TG Oberjos-
bach immer noch nach Corona 
ein Treffen mit dem spielstarken 
Partnerverein Sarises Florinas 
im Nordwesten Griechenlands 
plant. Beim Freundschaftsspiel 
in Aschaffenburg ging es in ers-
ter Linie um das Sammeln von 
Wettkampferfahrung nach lan-
ger Pause und dieses Ziel wurde 
beim hart erkämpften 7:5-Sieg 
voll erreicht. Mindestens genau-
so wichtig wie der Sport war aber 
danach der vom Gastgeber or-
ganisierte Stadtrundgang durch 
Aschaffenburg mit dem Park 
Pompejanum und dem beein-
druckenden Schloss Johannis-
burg. Die Mannschaft, die Eltern 
und Geschwister sowie Trainer 
Stefan Hauf waren begeistert 
von dem Tag und fuhren zufrie-
den nach Hause. Dort beginnen 
jetzt die Vorbereitungen für den 
Gegenbesuch der Aschaffen-
burger, der vielleicht sogar noch 
vor den Sommerferien statt-
finden soll. Für alle Kinder, die 
neu beim Tischtennis einsteigen 

möchten, ist zurzeit aufgrund 
der Hygienekonzepte eine vor-
herige Anmeldung erforderlich. 
Sie sind aber immer herzlich 
willkommen zu einem Schnup-
pertraining und finden wieder 
gute Trainingsbedingungen vor. 
Alle Infos zu den Angeboten ge-

ben Abteilungsleiter Stefan Hauf 
(sg-oo@gmx.de, 015254578367) 
und Jugendleiter Philipp Katlun 
(philipp.katlun@yahoo.de). Da-
neben können Interessierte sich 
auf der Homepage der Tischten-
nisabteilung informieren (www.
sg-oo.de).

TG Oberjosbach

Hessenliga – Wir kommen!

Mannschaftsfoto vor dem Aschaffenburger Schloss Johannisburg 
(v. l. n. r. Ringena – Ries – Zager – Ickstadt – Jin)

Sport

Tischtennis

Neues aus dem Verlag

Bei einem Besuch unserer bei-
den Druckereien Coldset Inno-
vation und Rindt bei Fulda konn-
ten Grafiker Björn Bordon und 
Verleger Haiko Kuckro viele in-
teressante Neuigkeiten aufneh-
men. Bei diesem Gespräch vor 
Ort wurde die gegenseitige tolle 
Zusammenarbeit gelobt. In den 
letzten Monaten wurden nicht 
nur der Niedernhausener An-
zeiger, sondern auch viele Flyer, 
Prospekte, andere Sonderdruck-
sachen in der o. g. Druckerei ge-
druckt. Bei einer ausgedehnten 
Führung durch die Druckerei 
konnte man die einzelnen Pro-
duktionsschritte einer Zeitung 
genau verfolgen. Angefangen 
von der Datenübertragung zur 
Druckerei bis zur Kommissio-
nierung der Zeitung. So werden 
wir in Kürze hin und wieder ein 
paar kleine Überraschungen im 
Anzeiger vorfinden.
Haiko Kuckro

Neue Ideen für den Anzeiger

Geschäftsführer Siegfried Wahl, Grafiker Björn Bordon und Heike 
Bott im Gespräch (Bild: HK Pictures)

Der Vorstand des SV 1951 Nie-
derseelbach ist sehr froh, dass 
nach zweimaligem Ausfall, die 
Sportwoche in 2021 wieder 
stattfinden wird. Mit schnell 
abgestimmten Anfragen be-
danken wir uns sehr herzlich bei 
den Vereinen aus Erbenheim, 
Heftrich, Waldems, Neuhof und 
Walsdorf für die raschen Zusa-
gen. Die erste Mannschaft des 
SV Niederseelbach komplettiert 
das Feld. Auch aufgrund der Co-
rona-Regeln wird es ein Turnier 

mit „nur“ sechs Mannschaften 
geben. Gespielt wird am Diens-
tag, den 6.7, Donnerstag, den 
8.7. , Freitag, den 9.7., die End-
spiele finden am Sonntag, den 
11.7. statt.
200 Personen dürfen an einem 
Tag auf den Heideborn, man 
sich oder Luca-App oder auch 
per Formular anmelden. Die 
Hygienevorschriften werden 
beachtet.
Wie umfangreich das gastrono-
mische Angebot sein wird, ist 

noch nicht zu 100 % entschei-
den. Ob es ein Musik-Event ge-
ben kann, ist noch unklar und 
wird kurzfritstig entschieden.ür 
freuen uns sehr, Sie/Euch wie-
der am Heideborn begrüßen zu 
können.

Die Spiele finden statt am  
Dienstag, den 6.7, 
Donnerstag, den 8.7. , 
Freitag, den 9.7., 
die Endspiele am 
Sonntag, den 11.7. 

SV 1951 Niederseelbach

Sportwoche

Für ein gutes Training benötigt 
es, wie so oft, auch gute Voraus-
setzungen. Das möchte natür-
lich auch die Turngemeinde 
Niedernhausen (TGN) ihren 
Sportlerinnen und Sportlern er-
möglichen und hat sich seit die-
sem Frühjahr wieder tatkräftig 
an die Arbeit gemacht. Die Frei-
willigen halfen wo es nur ging. 
War im Frühjahr schwerpunkt-
mäßig die Erneuerung des Bela-
ges der 200 m – Rundlaufbahn 
dran, so waren es an diesem 

Samstag (19.6.21) die Herzstü-
cke der Weitsprunganlage. Un-
ter der Regie vom technischen 
Leiter Rainer Hüttel erneuerten 
die fleißigen Hände den Anlauf- 
und den Absprungbereich der 
Weitsprunganlage. Hierzu wur-
de zum einen der Untergrund 
im Anlauf fertiggestellt, um die 
Anlaufmatte wieder einzubrin-
gen. Zum anderen wurde im 
Absprungbereich ein nagelneu-
er Absprungbalken eingebaut. 
Eine Konstruktion, die den DLV-

Normen entspricht. Der Balken 
wird dabei in eine Einbauwanne 
eingelassen. Diese Wanne wie-
derum, wird fest im Untergrund 
verbaut. Das notwendige Ein-
legebrett befindet sich vor dem 
Balken, um als Kontrollstreifen 
beim Übertreten zu dienen.
Seit sich die Inzidenzzahlen 
endlich auf einem niedrigen 
Niveau befinden, wird auf dem 
Sportplatz der TGN wieder eifrig 
trainiert. Dennis Eulig, 2. Vorsit-
zender der TGN und Übungs-
leiter einer Gruppe der Jugend-
leichtathleten, freut sich sehr 
über die Entwicklung: „Wir sind 
froh, dass wir in unserem be-
sonderen Vereinsjahr, nämlich 
dem 125-jährigen Bestehen der 
TGN, endlich wieder richtiges 
Training auf dem Platz anbieten 
und durchführen können. Auch 
wenn das Wettkampfgeschehen 
noch ausgesetzt ist, so können 
unsere Mitglieder zumindest 
das begehrte Sportabzeichen 
absolvieren.“ An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für die 
wertvolle Zeit, das großartige 
Engagement und die zuverläs-
sige Unterstützung an die frei-
willigen Helferinnen und Helfer, 
die uns immer wieder zur Seite 
stehen.
Isabell Neumann

Turngemeinde Niedernhausen

Weitsprunganlage aufgefrischt

Arbeiten an der Weitsprunganlage

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
   (außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Aller Anfang ist schwer … 
Diese Erfahrung machte die neu 
gegründete Liga-Mannschaft 
von GusbachBoules am vergan-
genen Samstag bei ihrer ersten 
Begegnung gegen den Petanque-
Club Kriftel in der 4. Liga. Den 
einzigen Siegpunkt der 1:4 Nie-
derlage errangen H. Dreyer und 
J. Gärtner im Doublette. Da zwei 
der insgesamt 5 Spiele mit 12:13 
nur ganz knapp verloren wurden 
– S. Brandmüller, H. Dreyer, W. 
Ries im Triplette und S. Brand-
müller, W. Ries im Doublette – 
war die gute Laune im Team nach 
dem Spiel bei einem guten Trop-
fen und der gemeinsamen Heim-
fahrt im „Gusbach“-Bus schnell 
wiederhergestellt. Der nächste 
Spieltag findet am 3. Juli auf dem 
Bouleplatz in Oberjosbach gegen 
den LBJ Wiesbaden 3 statt.

GusbachBoules

Auftaktspiel in der 4. Hessenliga

E. Ries, J. Gärtner, W. Ernst, H. Dreyer, H. P. Marschner  
(Spielführer) S. Brandmüller und W. Ries (v. l. n. r.)

http://www.tg-oberjosbach.de
mailto:sg-oo@gmx.de
mailto:philipp.katlun@yahoo.de
http://www.sg-oo.de
http://www.sg-oo.de
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Wir suchen ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

Lackierer – Handwerker – Maler
Wir bieten nach Einarbeitung: 
Firmenwagen, Handy, Arbeits-
kleidung, Weihnachts geld + 
Bonus. Weitere Informationen: 
0173/5113989

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

(
(0 61 22)
5 23 45

Ausstellung auch Sa. 10 - 12 Uhr
IInnsseekktteennsscchhuuttzz

••  HHaauussttüürreenn  --  MMaarrkkiisseenn  ••

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Familienanzeigen

In stiller Trauer:

Traueranschrift:
Susanne Edelmann, Schießberg 8, 65719 Hofheim

Christa Dörr

Susanne und Uli Edelmann
mit Maya und Lina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 30. Juni 2021,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter,

Schwiegermutter und unserer Oma

geb. Kaiser
* 27. März 1937 † 17. Juni 2021

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, 
Seelbacher Grund 20

Ursula Haupt
Jochen und Nicole mit Nadine

Knut
und alle Angehörigen

* 22. September 1941      † 19. Juni 2021

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein 
lieber Mann, unser guter Vater, 

Schwiegervater und Opa

Frank Haupt

In stiller Trauer:

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke • 

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

  
Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

Bürofachkraft (m/w/d) 
Teilzeit/Vollzeit 

 
Ihre Aufgaben: 
• Erstellen und Bearbeiten von 

Aufträgen 
• Planung und Koordination 

unserer Fahrzeuge 
• Telefonische Betreuung 

unserer Kunden und 
Mitarbeiter 

• Buchhaltung und 
Rechnungsvorbereitung 

 
Ihr Profil: 
• Abgeschlossene 

Kaufmännische Ausbildung 
• Fundierte EDV und MS-Office 

Kenntnisse 
• Deutsche Sprache in Wort- und 

Schrift 
• Freude im Umgang mit Kunden 

und Mitarbeitern 
• Selbstständiges und 

zuverlässiges Arbeiten 
• Eigeninitiative und Motivation 

bei der Arbeit 
 
Was Sie erwartet: 
• Pünktliche und 

leistungsgerechte Bezahlung 
• Betriebliche Altersvorsorge 
• Ein dynamisches motiviertes 

Team mit flachen Hierarchien 
• Abwechslungsreiche 

Tätigkeiten  
• Flexible Arbeitszeiten  

 
 

Fahrer/in (m/w/d) 
Vollzeit 

 
Ihre Aufgaben: 
• Fahren und Bedienen des 

Saugbaggers im Bereich Hoch-
/Tiefbau sowie weiteren 
speziellen Aufträgen. 

 
Ihr Profil: 
• Führerschein Klasse C/CE 
• Selbständiges und 

zuverlässiges Arbeiten 
• Eigeninitiative und Motivation 
• Technisches Verständnis 
• Zuverlässig und teamfähig 
• Vorkenntnisse im Bereich 

Baumaschinen und Tiefbau von 
Vorteil, aber nicht zwingend 
erforderlich 

 
Was Sie erwartet: 
• Pünktliche und 

leistungsgerechte Bezahlung 
• Betriebliche Altersvorsorge 
• Ein dynamisches motiviertes 

Team mit flachen Hierarchien 
• Abwechslungsreiche 

Tätigkeiten in der Umgebung 
• Ausführliche Einarbeitungen in 

die Maschinen und Aufgaben, 
sowie Abwicklung der Aufträge 

• Hauseigene Werkstatt für 
einen reibungslosen Ablauf 

 
Sollten Sie nicht in Besitz der 

erforderlichen Führerscheinklasse 
sein, helfen wir Ihnen gerne beim 
Erwerb. Sofern Sie entsprechend 

geeignet sind und die Voraussetzung 
erfüllen. 

Wir suchen Verstärkung! 
 
Seit mehr als 15 Jahren führen wir Saugbaggerarbeiten aller Art aus. Unser 
Haupteinsatzgebiet ist das Rhein-Main-Gebiet, aber auch überregionale Einsätze, mit 
unseren Spezialfahrzeugen, gehören dazu. Zu unseren Kunden gehören Tiefbaufirmen, 
Leitungsnetzbetreiber, Garten- und Landschaftsbauer, Industrieunternehmen, 
öffentliche Auftraggeber, Bausachverständige und viele mehr.  
Seit kurzem haben wir ein Containerfahrzeug für eigene Materialtransporte, aber auch 
für Privat- und Gewerbekunden im Raum Niedernhausen.  
Wir sind im Bereich Saugbagger weiter am Expandieren und werden weitere 
Tätigkeitsfelder und innovative Techniken einführen. Dazu suchen wir motivierte und 
technikbegeisterte Mitarbeiter.  
 
Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie auf unserer Webseite 
www.mobilsauger.de.  
 
Für unseren Standort in Niedernhausen, suchen wir ab sofort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung per Mail an kontakt@mobilsauger.de. 
 

Bei Fragen können Sie uns gerne kontaktieren unter 06127 7100. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Stellen anzeigen 

Betreutes Wohnen in 
 Niedernhausen, 2-Zimmer-
wohnung, Einbauküche, Bad, 
Abstellraum mit Trockner + 
Waschmaschine, Balkonterrasse 
– barrierefrei, senioren gerecht 
– EG, 68 qm Wfl., Kabelan-
schluss, 24-Stunden-Notruf 
neu renoviert. KM 760,00 € + 
Nebenkosten ca. 250,00 € frei 
ab 1. Juli 2021 – von privat, 
Kontakt: 06127/3704

Ladengeschäft 
40 qm, frisch renoviert,  

Niedernhausen Ortskern,  
ab sofort zu vermieten.  

KM 500 Euro – 0171/7512056

KÄTZCHEN aus 3-er Wurf, 
12 Wochen alt
schwarz, weiblich, sucht 
liebevolle Familie, Katzen- 
liebhaber. Freigang bevorzugt. 
Kitten wurden vom Tierarzt 
durchgecheckt, entwurmt und 
wurden bereits zum 1. Mal 
geimpft – Impfpass geht mit. 
Preis 270 €, Tel. 0162 9101835

Gartenhilfe gesucht
Unkraut entfernen,  
Hecken schneiden etc.
Engenhahn – 0171 212 7939

Suche überdachten Stellplatz 
für unser Wohnmobil  
in Niedernhausen, benötigte 
Maße circa H 3,50, B 4,00, L 9 m
> Tel. 0170/8195107.

Freistehendes 1-Fam-Haus
(teilw. Massiv und Fertighaus) 
von privat, ruhige Lage Ortsteil 
Niedernhausen, ca. 140 qm 
Wohnfläche 5 Zimmer Du/Bad/ 
2 Gäste WC, 670 qm Grund- 
stück incl. Garage und Carport, 
Preis: 445 Teuro, 06127/992307

Alinas Pflegeteam
ambulanter Pflegedienst

Wir haben derzeit wieder freie 
Kapazitäten.
Unser Leistungsangebot:
– Grundpflege
– medizinische Leistungen
– Verhinderungspflege
Zulassung zu allen Kassen
Mobil 0176/84 76 47 64
Mail: alinaspflegeteam@web.de

Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – gewerblich

    Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger
ab € 35

http://www.wm-aw.de

